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Die koscheren 2011er aus deutscher 

Weinlese 

Bernhard Rolle'er ist Freund 

der Schenkels, die mit Lehmann 

die koschere Weinproduk,on 

im Jahr 1996  in Deutschland 

gestartet ha'en. 

Rabbiner Chaim Barkahn ist für 

Chabad Loubawitsch in Düssel-

dorf tä,g und überwachte dort 

das überaus empfehlendwerte, vormals koschere Restau-

rant „Die Kurve“. Aus Israel erhielt er Beratung und Unter-

stützung aus der befreundeten Rabbiner-Familie der Bistritz-

ki’s. 

Die halben und ganzen 

Flaschen NAGILA HA-

VDALA sind sehr ange-

nehme, weinige, me-

voushal  Kiddush-

Produkte, die auch zu 

gut gewürzten Speisen 

oder Obstkuchen ge-

reicht werden können. 

Der Blush-Secco, wohl 

der beliebteste für 

unsere Weintrinker, 

sollte eigentlich ein „Blanc de Noir“ werden, aber das ist 

eine andere Geschichte. 

Die drei abgebildeten Sorten gibt es im 6er Probierpaket 

zum Kennenlernen im Internet Shop Art. No. 00515. 

Die Geschichte … 

Über die Jahre seit 1996 haben sich die Aussta'ungen geän-

dert. Mal, wie ein unbeleckter Deutscher sich das E,ke' 

passend interpre,ert so vorstellt, mal sowie Mitbürger jüdi-

schen Glaubens einen deutschen Wein ausgesta'et zu se-

hen wünschen. Und dann wieder mit tradi,onsreichem 

Holzschni' aus dem jüdischen Le-

ben im Mi'elalter. 

Was bedeutet...  

Havdala heißt der jüngste Kiddush-

Wein von NAGILA, aber auch der 

Segensspruch am Beginn des Sab-

bat.  

 Kiddush Wein ist das Getränk, das  

während des jüdischen  Wochenen-

des zur Feier des Sabath Segens 

gereicht wird.   

 Koscher wird ein Wein genannt, 

der unter Überwachung durch ei-

nen dafür qualifizierten Rabbiner 

(Maschkiach) produziert wird und 

zwischen Ernte und zweifacher 

Versiegelung auf der Flasche nicht 

mit Andersgläubigen in Kontakt 

gerät. Der Wein ist dann parve und 

kann zu allen Speisen genossen 

werden. Und ist zudem „vegan“. 

In der 5000jährigen Geschichte des 

jüdischen Volkes haben sich seine 

Rabbiner viele zusätzliche Regeln 

überlegt, wie z.B. 

Mevoushal, so nennt man einen 

Wein, der lt. Allgemeiner jüdischer 

Terminologie „gekocht“ wurde. 

Dann verlöre er viele wertvolle 

Stoffe und den gesamten Alkohol. 

Heute stoppt man die Erhitzung 

zwischen 72 und 87 Grad, ähnlich 

bei der normalen Rotweinproduk,-

on in vielen Ländern der Welt zur Gewinnung von 

Pigmenten aus der Schale für eine kräOigere Farbe. 

 

Schnupperpaket No. 00515 

 



NAGILA 

Aus dem hebräischen: „Wir wollen uns freuen!“ 

Namensgebung für Lehmann’s koschere Weine 

durch den ersten Hecher Rabbiner Hochwald 

Aachen/Antwerpen. 

Pioniere des koscheren Weinbaus in Deutsch-

land  

 

 

 

 

 

 

 

Die Geschichte des deutschen koscheren Wein-

baus im Spiegel der E*ke+en. 
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v.l.n.r. Hod, Lehmann, Ber-

ger,  Schenkel, Katz 

 

Bingen/Hessen 

Bistritzki Galiläa Wolfgang Lehmann Barkahn Düsseldorf 

Rubins Karlsruhe Gunter Schenkel 

Rebibo  Beth Din de Paris Bernhard Rolle'er Ifflah Beth Din de Paris 


